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Presseinformation 

 06.09.2019 

 

Jahrestagung 2019 des Vereins für Socialpolitik: 

  

Podiumsdiskussion „Marktwirtschaft, Freiheit und Wohlstand“ mit Friedrich 

Merz an der Universität Leipzig 
 
Berlin/Leipzig 09. September 2019 – Vom 22. bis 25. September 2019 treffen sich an der 
Universität Leipzig rund 800 WirtschaftswissenschaftlerInnen zur Jahrestagung des Vereins 
für Socialpolitik. Die Jahrestagungen des VfS gehören zu den größten wissenschaftlichen 
Fachtagungen in Europa. 

Im Rahmen der Jahrestagung des Vereins für Socialpolitik zum Thema „30 Jahre Mauerfall: Demokratie 

und Marktwirtschaft“ organisieren Prof. Dr. Gunther Schnabl und die Hanns Martin Schleyer-Stiftung eine 

Podiumsdiskussion zum Thema „Marktwirtschaft, Freiheit und Wohlstand“.  

Es wird darüber diskutiert, wie Marktwirtschaft und Freiheit als Grundpfeiler von Wohlstand und 

Demokratie sowie für den Zusammenhalt zwischen Ost- und Westdeutschland gesichert werden können.  

TeilnehmerInnen: 

• Friedrich Merz (Vizepräsident des Wirtschaftsrats der CDU e.V.) 

• Danyal Bayaz (MdB Bündnis 90/Die Grünen) 

• Prof. Dr. Peter Bofinger (Universität Würzburg)  

• Antje Hermenau (freie Publizistin, Dresden) 

Moderation:     Marc Beise (Süddeutschen Zeitung)  

Ort und Zeit: Die Podiumsdiskussion findet am 24. September von 16:45 bis 18:15 Uhr im                                   

Audimax im Augusteum der Universität Leipzig, Augustusplatz 10, 04109 Leipzig, statt.  

Anschließend:  Empfang im Neuen Rathaus der Stadt Leipzig mit einer Festrede des Präsidenten des 

Sächsischen Landtags, Dr. Matthias Rößler. Die Begrüßungsworte werden von Torsten 

Bonew (Bürgermeister der Stadt Leipzig) gesprochen. 

Über das Institut für Wirtschaftspolitik der Universität Leipzig: 

In diesem Jahr steht die Konferenz unter der Lokalorganisation von Prof. Dr. Gunther Schnabl, 

Direktor des Instituts für Wirtschaftspolitik der Universität Leipzig. Das Institut für Wirtschaftspolitik 

befasst sich in Forschung und Lehre mit den internationalen Güter- und Finanzmärkten sowie der 

Geld- und Währungspolitik mit Fokus auf Finanzkrisen. Die ordnungspolitisch ausgerichtete 

Forschung untersucht die Bedeutung der aktuellen Wirtschaftspolitik für die Soziale Marktwirtschaft, 

Wachstum, Verteilung und den Aufholprozess von Ostdeutschland.  
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Rückfragen an: 

Prof. Dr. Gunther Schnabl 
Universität Leipzig 
Leitung des Instituts für Wirtschaftspolitik 
Grimmaische Straße 12 
04109 Leipzig 
Telefon: +49 (0) 341 97 33 560 
schnabl@wifa.uni-leipzig.de 
 
  


